
3. LANDESPARTEITAG
06. – 07. Dezember 2008 
Regensburg
K A N D I D A T E N F L Y E R 

Kandidat für den geschäftsführenden Landesvorstand
Name: Dr. Ruttmann

Vorname. Hermann

Alter: 44

Kreisverband Starnberg

Kurzvorstellung: 1982 Mitbegründung der GRÜNEN in Dinkelsbühl
1987 AStA-Vorsitzender für einen links-alternativen AStA
1989-1993 Stadtverordneter in Marburg für die GRÜNEN und ab 1991  
für die Grün-Alternative Linke GAL
1992 Ausschluss aus den GRÜNEN wegen Gegenkandidatur
2004 Eintritt in die WASG
2008 Gründung des Ortsverbandes Starnberg – Ortsvorstand für Öf-
fentlichkeitsarbeit
2008 Gründung des Kreisverbandes Starnberg

Meine Vorstellun-
gen

Organisatorisch:
1. Wir sollten versuchen, die Vernetzung zwischen Landesverband 

und Kreis- bzw. Ortsverbänden zu verbessern; auch zwischen 
den Wahlkämpfen sollten Materialen schnell vor Ort verteilt wer-
den können. Die Anforderungen vor Ort sollten vom Landesver-
band schnell aufgegriffen werden können.

2. Wir sollten vom Stimmensammeln zum Mitgliedersammeln kom-
men,  weil  wir  weder  finanziell  das  Rückgrat  haben  wie  CSU 
oder FDP noch personell.

Politisch:
1. Landwirtschaft: Ich bin bereit, meine Kenntnisse und Netzwerke 

im Bereich der Landwirtschaft in die Partei einzubringen. Eine 
kleinstrukturierte,  herkömmlich  wie  alternativ  produzierende 
Landwirtschaft ist unser Ziel. Die sog. Grüne Gentechnik wird in 
den  nächsten  Jahren  ein  Feld  der  Auseinandersetzung  sein.  
Nachwachsende Rohstoffe sollten klar gefördert werden.

2. Wirtschaft: Die Neoliberalen wollen den Staat aus der Wirtschaft  
raushalten – bis er ihre Defizite decken soll. Wir müssen über 
die Vergesellschaftung bestimmter Wirtschaftszweige nachden-
ken, z.B. von Energiekonzernen. Und darüber, wie Transnatio-
nale Konzerne ihre Vergünstigungen wieder an die Gesellschaft  
zurückgeben. Letztlich sind wir die Partei der Kleinunternehmen 
und des Mittelstandes.


